
Professor Dr. Lothar Jaenicke 
* 14.09.1923 † 29.12.2015  
am 29.12.2015 verstarb Professor Dr. Lothar Jaenicke  
im Alter von 92 Jahren in Köln.  

Lothar Jaenicke studierte Medizin und Chemie 
an der Universität Marburg und promovierte 
dort 1948 bei Hans Meerwein zum Dr. phil. Nach 
Abschluss seiner Habilitation 1954 arbeitete er 2 
Jahre als Research Fellow" am Department of 
Biochemistry der Case Western Reserve Univer-
sity in Cleveland, Ohio. Von 1957 bis 1962 war er 
Diätendozent und außerplanmäßiger Professor 
am Institut für Biochemie der Ludwig-
Maximilian-Universität München. 1962 kam er 
an die Universität zu Köln und wurde zum au-
ßerordentlichen Professor für Physiologische 
Chemie an der Medizinischen Fakultät ernannt. 
Von 1963 bis zu seiner Emeritierung 1988 war er 
Ordentlicher Professor und Institutsdirektor des 
Instituts für Biochemie der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
zu Köln.  

Prof. Jaenicke setzte durch seine Forschung Maßstäbe in den Bereichen Enzymologie, 
biosynthetische Gruppen-Übertragungen sowie Signalwirkstoffe und -induktoren bei 
Protisten. Er verfasste insgesamt etwa 250 Originalarbeiten und Monographiebeiträ-
ge. Neben seinen wissenschaftlichen Veröffentlichungen publizierte er auch zu bio-
grafischen und wissenschaftshistorischen Themen.  

Er widmete sich bis ins hohe Alter mit viel Freude, Enthusiasmus und Hingabe so-
wohl wissenschaftlichen Fragestellungen, als auch deren Auswirkungen auf die Ge-
sellschaft und war auch nach seiner Emeritierung regelmäßig im Institut für Bioche-
mie der Universität zu Köln anzutreffen. 
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